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Schwerpunkte

Gesellschaftsrecht
Prozessführung / Streitbeilegung
Vertragsrecht und Allgemeine Geschäftsbedingungen
Steuerrecht
Bank- und Finanzrecht

Werdegang

Sabine Freytag ist seit 2006 als Rechtsanwältin für Schindhelm in Osnabrück tätig. Von 2002 bis 2006 war sie Beamtin im
höheren Dienst der Finanzverwaltung des Landes Nordrhein-Westfalen. Von 1995 bis 2002 arbeitete sie als Rechtsanwältin in
einer auf die Führung von Berufungsverfahren vor dem Oberlandesgericht spezialisierten Anwaltskanzlei in Hamm.

Sabine Freytag studierte von 1986 bis 1991 Rechtswissenschaften an der Universität Münster. 1991 Erstes Juristisches
Staatsexamen, 1994 Zweites Juristisches Staatsexamen. Promotion zum Dr. jur. 1999.

Expertise

Sabine Freytag berät Unternehmen und Einzelpersonen auf dem Gebiet des Gesellschaftsrechts. Sie entwirft Verträge, begleitet
Gesellschafterversammlungen und vertritt ihre Mandanten bei gesellschaftsrechtlichen Streitigkeiten außergerichtlich und
gerichtlich.

Sabine Freytag verfügt daneben über umfangreiche Erfahrung auf dem Gebiet der Prozessführung, insbesondere bei der Führung
von Berufungsverfahren. Schwerpunkte ihrer Tätigkeit sind neben dem allgemeinen Vertragsrecht das Handels- und
Gesellschaftsrecht, das Bankrecht und der Bereich der Steuerberaterhaftung.

Referenzen

Unterstützung eines Insolvenzverwalters bei der Verwertung des umfangreichen Beteiligungsbesitzes der Schuldnerin
Abwehr von Schadensersatzansprüchen in 7-stelliger Höhe wegen angeblichen Know-how-Diebstahls
Geltendmachung von Unterlassungs- und Vertragsstrafeansprüchen aus einem Unternehmenskaufvertrag wegen Verletzung
des in dem Vertrag vereinbarten Wettbewerbsverbots

Sprachen

Deutsch, Englisch
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Publikationen

Die Auswirkungen der Spaltung auf die Rechte der Arbeitnehmer


